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ÄnMsall zur Lailiacher Zeilulln Rr. 33.
Samstag, den 10. Februar 1883.

(633—1) Grkenntm,. Nr. 1167.

I m Namen Sr. Majestät des Kaisers hat
das l. l. Landesqericht in Laibach als Press-
gericht auf Antross der t. k. Staatsanlualtschast
zu Necht erkannt:

Der Inhalt des in der Nnmmcr 27 der
in Laibach in slouenischer Sprache erscheinenden
politischen Zeitschrift „8Iov«n,Ili ^ iund" vom
3, Februar 1883 auf der ersten Seite aba,e«
druckten Artikels mit der Ucberschrift: „ Xllko
lll>möki snl8lli 8vi>t ät^orskiin 8lavunc«lu krull
roio.", beginnend mit „ ^ r o ä l w uöilnioo"
und endend mit „ali — uli. ^mou" , begründe
den Thatbestand des Vergehens a.ca,en die öffent-
liche Nuhc lind Ordnung nach l; 3(X) St. G.

Es nicrde demnach zufolge der §8 489 und
493 der Striifprosessorduling die von der k. k.
Staatsanwallschast in Laibach verfügte Beschlag-
nähme der Nummer 2? der Zeitschrift «8Io-
v«ii8ki ^lilrcxl" vom 3. Februar 1883 bestätiget
und geinäsz der H§ 36 und 37 des Prcssgesckcs
vom 17. Dezember 18N2. Nr, 0 R, G, Bl , pro
1863, die Wcitervcrbreituug der gedachten Num-
mer verboten, auf Vcrnichlnng dcr mit Beschlag
belegten Exemplare derselben und auf Zerstörung
des Sahcs des beanständeten Artikels erkannt.

llaibach am li. Februar 1883,

(615—3, Hunimnckun«. Nr. 1283.
Die von Dr, Paul Ignaz Neschen er'ich»

tete Miidchcnerziehunsss Htistung im dermaligcn
Reinerträge jähilichcr 44 sl, 10 lr. luird hicmit
behufs der Wiederbesehimg ausgeschrieben.

Zum Wennsse dieser Stistnna. sind laut
Stistbrirfes vom 28, September 1793 vor allen
anderen Verwandte des Stifters und seiner

Ehegattin oder die aus dcr Fabianischen Familie
Abstammenden, in Ennanglung derselben aber
arme Mädchen berufen, welche die öffentliche
Schule in einem Kloster dcr Ursuliu rinnen oder
Niarissiimen besuchen.

Dcr Stistnngsgenuss dauert bis zum voll-
endeten 18. Lebensjahre,

Das Präsentationsrecht gcbürt der hirsigen
Advocate ii lamm er.

Diejenigen, welche sich nm diese Stiftung
bewerben wollen, haben ihre Gesuche

bis 15. M ä r z 1883
bei dieser t, k. Landesregierung zu überreichen
und dieselben mit dem Taufscheine, dem Dins°
tiglcits« und Impfnngszcugnissr, dann mit den
Schnlzengnissen von beiden letalen Semestern
und insofe'nc sie sich auf die Verwandtschaft
oder auf die Abstammung aus dcr Fabianischen
Familie berufeu, mit einem legalisierten Stamm-
baumc zu belegen.

Laibach am 3, Februar 1883.
Von dcr l . k. Landesregierung fiir Kram.

(614-2) /iunämuHun«. Nr. 1277.
Der nach H:^88 der Strafprocessordnung

vom 23. Mai 1873 von den zu einer Frcihcils'
strafe Vrrurthciltcn siir die Vollstreckung des
Strafnrthcilcs zu leistende Ersah wird für das
Jahr 1883 per Kopf und Tag festgesetzt wie folgt:

bei den Gcrichlshöfcu in Krain auf . 31 lr.
bei den t. t. Aczutsgelichten im Spren«

gel des Lnndct'gcrichtcs Laibach anf 46 „
und im Sprengel des itreisgerichtes

Rudolfswert auf 39 „
Graz am 3 l . Jänner 1883.

Vom l. k. Obcrlaudesgerichts Präsidium.

(623-2) Nr. 671.

Hezirk»lleri<ilt>i>K,liuncte,»stelle.

Zufolge Erlasses des hohen k. l. Justiz-
ministeriums vum 1. d. M , Z. l586. ist eine
VezirtsgerichtS'Adjunctenstcllc «itr» «wwin im
Grazer Oberlandrsgerichtssprengel beiuilligct
worden.

Vcwclber u,n diese Stelle haben ihre gc«
hörig belegten Gesuche, in welchen anch die
Kenntnis der slovcnischcn Sprache nachzuweisen
ist, im vorschriftsmäßigen Wege

b i s 24. Februar 1883

hieramts einzubringen.

Laibach am li. Februar 1883.

5t. l . llaudeszerichts'Präsidium.

(554-3) Milit i ir.Wuisenftiftung Nr. 1770

Bei dem Magistrate Laibach lummt sür
das Jahr 1883 die von dein verstorbenen Hcrin
Oberstlieutenant Josef S i i h n l errichtete Mili»
lär-Waisenstistuna. mit 37 fl. 80 tr. zur Vcr^
lcihung.

Auf diese Stiftung hat ein vom Militär
abstammendes armes Kind, es mag ehelich oder
unehelich sein, Anspruch,

Aewcrbcr um diese Stiftung haben ihre
gehörig instruierten Gesuche

bis Ende Februar 1883

bei diesem Magistrate zu überreichen.

Stadtmagistrat Laibach. den 1. Februar 188".,

(544-2) Nr. M 8 -

Hezirnz.Hebalnmenstellen.
I m Bclciche der s. l. Vezntshauptmann

schaft Krainlnirg sind oic Vezirtshcbammciiftllln'
in Moschc mit der jährlichen Nemuneratiou vo»
30 fl,, in Heiligentrcuz mit dcr jährlichen Re«
»nuneralion von 50 fl , in Salilog, Nriiosüz,
Vukousca, Dra^gosc lind Luina mit dcr j iM '
lichen iliemuncration von je 21 sl, aus den l>c<
'.reffenden Vezirlscassen auf die Dauer des M '
standes der letzteren sogleich zu besetzen.

Mi t den Nachweisen über die EllerM»'!!
dcr Geburtshilfe und sittliches Betragen be!eg"
Gesuche sind längstens

b i s 28. F e b r u a r 1883
Hieramts einznbringen,

Krainburg an« 28 Jänner 1883.

(621-2) Hunllma<jn,N8. Nr 590
Von, t. t. Bezirksgerichte Treffen »u>ld

bekannt gemacht, dass die Erhebungen zu»>
Zwecke dcr
Anlegung eines neuen Grundbuches fill

die Stcuergemciude Bärcnthal
am 10. F e b r u a r 1883

beginnen werden.
Es werden demnach alle jene Pers""«^

welche an dcr Ermittlung der BcsitzvcrhältiM'
ein rechtliches Interesse haben, aufgefordert,
vom obigen Tage an in der Gerichtskanzlei diese«
t. k. Bezirksgerichtes zu erscheinen und das zlU
Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte
Geeignete vorzubringen.

K. l . Bezirksgericht Treffen, am 7. Februar
1883.

(528-2) O ö T 6 5. ' Nr, 6059.
Vom k. l . Bezirksgerichte Landstrasi werden alle jene Interessenten, welche auf die unten verzeichneten, bei cits dnrch mehr als 30 Jahre in der diesgcrichtlichen Deposilencaslt

erliegenden Depositenmassen einen Anspruch zn erheben vermeinen, aufgefordert, diesen b i n n e n e i n e m J a h r e sechs M o n a t e n nnd d r e i T a g e n oom Tage dcr dritten Einschaltung dieses
Edictes in der „Laibacher Zei tung" hicrgcrichts gellend zu machen, widrigrns diese Massen für cadul er l lärt und für den hohen Staatsschatz eingezogen werden würden.

des Hauptbuches G e g e n s t a n d

^ ^ ° ff B e z e i c h n u n g d e r M a s s e ^ , . , , Z Z ^ « t i o s m A n m e r k u n g

Z - V S K ^ " " " Scheide- ^ « Wcrtgcgcn.

« münze ^ ftiindc

V ^

1 I I 819 718 Vaqse Anton 28 57'/, — —
2 „ 320 719 Präh Lukas 1 41 — —
3 „ 321 720 Prah Georg 1 41 __ ^
4 „ 322 721 Dulcr Gregor __ _ ^ ^g, ,
5 „ 823 722 Prah Matthäus — 38'/« . - —
6 „ 325 724 Rangus Autvn 18 ?9»/, — 5

8 " 328 727 L i n ! s t ? U ^ ! I ! ' " ^ ' erliegen bei der k l. Staatsschulden ,Tilq,!>,.^
^ ^ 33^ 730 V ' ^ a:m m!3 M a ^ ^ ! ^ ! ^ I Ü! '̂d^anp.easse m Wien lant^mps.n,ob^

10 „ 370 7«9 gcrliö Anton und Anna - . - 17 9 !,»ng ddto, <»>. I u u , IN-ltt, .'., .<I^
11 „ 371 770 Kuntarit Franz. Johann. Alois, Mcnia 19 25 — —',,
12 „ 372 7?l Unterthanen dcr Herrschast Motrlz 3 15 36 79'/.
13 „ 373 772 „ 7 87'/, - 16
14 „ 374 773 „ 4 2 ' , - 16
15 „ 375 774 „ 10 32'/, - 7
16 „ 380 779 Unterthanen dcr Herrschaft Thurnamhart 1 75 5 28
17 „ 385 784 Rctzcl Joses 11 93'/, 42 12
18 „ 869 788 Erscn Lutas. Vcrlass 10 14 - —
19 „ 390 789 Mar t i lM Michael, Verlass 3« 64'/, — — ,. ^ ^ . . . « - . «. 5.. .>
20 391 790 Bober August. Vcrlasa t, 22 - -
21 5, ^ 2 791 Pölz Kaspar. Vcrlass 9 9 — __ 2l>, September 1«48, Nr, 1ol>2
22 „ 393 792 Zannti Bartholinä 24 78 — — .
23 „ 292 691 Kastelc Josef __ __ 5 5 9 ^ i
24 .. 350 749 Turk Martiu — — — 32
25 „ 352 751 Pauc Franz ^ __ 3 45 !
26 „ 387 78li Kral Mathias — _^ 22 5 !
27 .. 389 788 Ersen Lutas. Vcrlass __ __ 10 50
28 „ 39l 790 Bober August. Vcrlass _ — 5 25
2« „ 392 791 Polc Kaspar. Verlass — — 10 52

K, l.lVczirlsacricht Landstrah. am 28. Dezember 1882,

Ä n z e i a e k l a l l .
(522—2) Nr. 542,

Bekanntmachung.
Den verstorbenen Tabularyläubigern

der Realitäten Johann Toma^i von
Podlraj Einiage-Nr. 20, üä Catastral-
gemeinde Podlraj Elnl.-Nr. 45. 46, 47,
48 nnd 49. Mathias Kette von Orcschje
und Maria lKirca, Mathias Rouan von
Podlraj, Agnes Strfancliö von Hoteoer-
schiisch wurde Hcrr Josef Bajc von
Vlsnje zum Curator ad ttcwm bestellt
„nd ihm der diesaerichtliche Feilbictungs-
l'escheid vom 29. Dezember l882, Zahl
7124. zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
2b. Iünner 1883

(547—2) Nr. 514.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Egg wird

htemit betannt gemacht:
Es werde weaen Erfolglosigkeit des

ersten Feilbietungstermines dcr dem Franz
Vedent von Podgorica gehörigen, Gericht«
lich auf 4505 fl. 20 lr. bewerteten Nra.
lltät Urb.-Nr. 38 llä Galleneya.. Ein!..
Nr. 10 der Steucrgemeinde Pcc zu der
auf den

2 1 . F e b r n a r 1 8 8 3
angeordneten zweiten executiven Fcllbie
tuna geschritten.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 24sten
Iiinner 1883. !

(288-3) Nr. 12 292.

Erinnerung
an den verstorbenen Urban B l a z o n ,

resp. dessen unbekannten Rechtsnachfol-

ger von Läse.

Vom k.k. Bezirksgerichte Loitsch wird
dem verstorbenen Urban Blazon, resp.
dessen unbekannten Rechtsnachfolgern von
Läse hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Michael Blazon von Läse die
Klage 66 praes. 30. November 1882,
Z 12 292, wegen Ersihung der Realitäten
«ud Urb.'Nr. 62 üä Pfalrvicariatsgilt

!S t . Margareth in Planina und «ud

Urb.'Nr. 25 kä Filialkirche St. H ' ^
nymi in Eibenschuss eingebracht, wor»'^
die Taasatzuna. zur ordentlichen miltt"
lichen Verhandlung auf den

23. Februar 188 3. ,
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts mit o '
Anhange des § 29 a. b. G. O. angem'0"'
wurde. j,n

Da der Aufenthaltsort der G e t M "
diesem Gerichte unbekannt und di^e h
vielleicht aus den l. k Erblanden abwe'c
sind. so hat man zu deren Ve r l r e " ^ .
und auf ihre Gefahr und Koste" " , ,
Carl Puppis von Loitsch zum M " ' «
uä K0t,um bestellt. ^e ' !

K. k. Bezirksgericht Loitsch. am ^ «

zember l882. «
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(5390-1) Nr. 8539.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Adelöberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Filial,
"rchenvorstehung zu Nadajneselo (durch
" r Eduard Den) M o . 12l f l. 20 lr.
l- U. d.eses Gesuches wird die mit Bescheid
v°m 21. April 1882. Z. 2984. auf den
^. Oktober 1882 anberaumte dritte exe-
c lNve Fcllbielung der dem Josef Lenaröiö
7 "°°llnjeselo gehörigen, gerichtlich auf
q> <>/ ' ^ lr. bewerteten Realität Urb.-
->"' <ii aä Herrschaft Prem auf den
. ^ . 26. A p r i l 1 8 8 3 .
° ° r i ä " ? ^ U H r . Hiergerichts mit dem

" " "nyange übertragen worden.
4 n , . ' . ezirlsgericht Adelsberg, am
^ ^ o ^ e r i 8 8 2 .
(539i^_i) ' Nr?8540.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

kom ,. t. Nezirlsgerichle Adelsberg
w'rd bekannt gemacht:
.̂ ^s fti über Ansuchen des H.inrich

Pendler (durch Dr. Eduard Deu) i^w.
" " s t . s. A. die mit Bescheid vom 2lsten
«ftr. 1882. Z. 2903. auf den 3. Ollober
^ » ^ anberaumte dritte exec. Feildietuna
° '.' dem Panl Penlo von Slavin» gehö-
N " ' ° u f N 4 0 f l . gerichtlich bcwcrteten
^ l i l a t Urb.-Nr. 23 ^ä Adlershofen

22. M a i 1 8 8 3 .

v°ngm UnHange übertragen worden.
" ^«be rg . " «

.̂  Uebertragnng
dritter ezec. Feilbietnng.
wH:m!i^^

'es sn über Ansuchen des Mathias
d ^ " " ° " Stermec Nr. 5 die mit dem
iK"lch"!chen Bescheide vom 17. Iun l
" ^ ' Z. 4364. auf den 18. Dezember
der k ""«ordnete dritte exec. Feilbietung
ll b«r ^ ! ^ " 6" ' " l i von Zagorica Nr. 5 l
^ ' a e n im Grundbuche der Catastral.
vor . ' . ' ^ " ^ ° «"I) Einlage Nr. 186
vorkommenden Realität auf den
born,«.. 2 l . M a i 1 8 8 3 .
Q °gs w Uhr. mit dem vorigen
""hange übertragen worden.

l 6 . D e z e . ^ ' ^ 8 2 ^ " ' ^ z . °M

^ ^ 7 ^ ^ ? 7
n) ....Executive

"lrd b " a n n t ^ a ' t t ^ ^ ^ " " ^ ^

« " l ^ ^ n d s ^ ^ ^
'ung der?1 ?^^' 'kecutioe Versteige,
schenk f ^"Mathias Prah von Pru-
««schützt n U l A " ' «sichtlich auf 750 si.
^ 9 M ^ " l " U r b . . N r . I I . R e c t .
u" hlezu drel 'Sbuch ^eehof. bewilliget
""b zwar die «rs., ^"ungs-Tagsahungen,

'Zwei te auf de>?'"ruar.

U " d d < e d r i t . ^ ^ r z

^ m a l v ^ l t t ^ I ^ ^ ^ .
l." der Gerlck / ^ ^ ?°" " b i s l2 Uhr,
^'N Anhan ' . "''^^ ' " Landstraß mi
^WdreUa 7 e ^
?'"bietung nur .n . " ^ " und zweiten
^un^wert b,i . ° ^ ' ^er dem Echä<
^ d e m l t l ^

^bcs^der^i!d!^^"7'^^ ""nach
^b°te ein 0 o ^ ^ " " ' gemachtem
" .^'l'°tions"o ,n 'in " " ' " ^" Handen

lowle das <2^ " " l l " " zu erlegen hat
^ ' U " ' b u c h s ^ U 7 ^ " ^ l ° l l "nd der
^ i ch t I i ch^R .a i s , ^ " "? l " der dleS.
. K. l VeU? I " ^ ' ^"N'sehen werden.

^andstraß. am

(608—1) Nr. 643.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. f. Bezirksgerichte Gurkfeld
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef
Glas von Venlse die executive Verstei-
gerung der dem MarcuS Kerln von Grege
gehörigen, gerichtlich auf 50 fl. geschätzten,
im Grundbuche ad Catastralgemeinde
Dernovo Lud Einl.-Nr.212 vorlommenden
Realität bewilliget und hiezu drei Feil«
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

24. Februar ,
die zweite auf den

17. M ä r z
und die dritte auf den

2 1 . A p r i l 1883 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerlchtö mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licilatlonscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll und der Grund»
buchSextract tonnen in der diesgerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gurlfeld. am
20. Iänn r 1883^

(606-1 ) Nr. 193,

Executive
NealitätenÄersteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Iu«
govlc von Gurlfeld die exec. Versteige»
rung der dem Mir t Anton, Ieras Alois
und Ieras Agnes gehörigen, gerichtlich
auf 360, 545 und 650 fl. geschätzten
Realitäten Dom.Nr. 3 und 364 kä
Herrschaft Gurlfeld und Verg.Nr. 102/83
ad Strasfoldo-Gilt bewilliget und hlezu
eine FellbielnngS'Taasatzung, und zwar
auf den

2 8. F e b r u a r 1 8 8 3 .
vormittags von 9 bis 12 Uhr, Hiergerichts
mit dem Anhange angeordnet worden,
dass die Pfandrealitäten bei dieser Feil«
bictung auch unter dem Schätzungswerte
hintangegeben werden.

Die Licilalionsbedingnisss, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitationscommisslon zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotololle und die Grund-
buchscxtracte können in der dtcögcrichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Givkfeld. am
15. Jänner 1883.

(610—1) Nr. 4708.

Executive

Vom l. l . Vezirlsgerichte Seisenberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Barthelmä
Schmalz von St. Veit, Bez. Sittich, die
executive Versteigerung der den Eheleuten
Anton und Maria Kramarsiö von
Eeisenberg aehSrigen. gerichtlich auf
1000 fl. geschätzten Realität Besitzstands.
blatt.Nr. 628 bewilliget und hlezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

28. F e b r u a r ,
die zweite auf den

29. M ä r z
und die dritte auf den

4. A p r i l 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
Amtsgebäude mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealltät bei der
ersten und zweiten Fellbietung nur um
oder über dem Schätzungswerte, bei der
dritten aber auch unter demselben hint,
angegeben werden wird.

Die Licltatlonsbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadlum zu Handen
der Acitalionscommlsfion zu erlegen hat,

sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grunobuchsextract können in der dics-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Selsenberg, am
6. Dezember 1882.

(246—1) Nr. 11749.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des k. l. SleueramleS
Loitsch (now. deS hohen k. l. AerarS)
wird die mit Bescheid vom 15. Jul i
1882. Z. 6947, auf den 29. November
1882 angeordnet gewesene dritte executive
Feilbietung der dem Mathias Alof von
Niederdorf gehöligen, auf 2080 fl. ge.
schätzten Realität Lud Rectf.-Nr. 2^/, aä
Sitticher Kurstcrgilt auf den

17. M ä r z 1 8 8 3 .
vormittags 10 Uhr. hiergerlchts mit dem
vorigen Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Loilsch. am 21sten
Dezember 1882.

(568—1) Nr. 8233.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsberg
wird belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Franz
Kogej von Adelsverg die executive Ver»
steigerung der dem Jakob Iuröa von
Bukuje gehörigen, gerichtlich auf 2900 fl.
geschätzten, in Buluje gelegenen Realität
Ulb..Nr.87 »ä Herrschaft Vuegg bewilligt
und hiezu die dritte FeilbietungS-Tag-
satzung auf den

22. Februar 1883 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei dieser
Fcilbietung auch unter dem Schätzungs»
werte hlntangegeben werden wird.

Die Licitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Acitant vor gemachtem
Anbote ein Idproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommisslon zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Orundbuchsextract können ln der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
24. September 1882.

(612—1) Nr. 602.

Erinnerung
an Andreas Kovaö , seine unbekannten
Erben und an die allfälligen unbekannten
Prätendenten auf die Realität Urb.°Nr.21

und 24 ad Gallenberg.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Mtai

wird dem Andreas Kovai, feincn unbe-
kannten Erben und den allfälllgcn unbe-
kannten Prätendenten auf die Realität
Urb.'Nr. 21 und 24 »6 Gallenberg
hlemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Franz Vozel sen., Grundbesitzer
;u Perchouz Nr. 7, die Klage ä6 prae«.
22. Iännrr 1883, Z. 602. auf Ersitzung
des Eigenthumes kv Realität Urb.'Nr. 21
und 24 nä Oallenberg eingebracht, wo.
rüber die Tagsahung auf den

28. Februar 1883 .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. l. Crblanden abwesend
sind. so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Georg Kovai! von Schemnil als Curator
u,ä acwm bestellt.

Die Geklagte» werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
d!e zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der GerichtSord,
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens freisteht, ihre RechlS-
behelfe auch dem benannten Curator an
die Hand zu geben, sich die aus einer Ver-
absäumung entstehenden Folgen selbst bei-
zumessen haben werden.

K. k. Bezirksgericht ttiltai, am 26sten
Jänner 1883.

(591—1) Nr. 1719.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom k. k. städt.'deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache der

Ignaz Sterns Söhne in Agram (durch
Herrn Dr. Pfefferer) gegen Valentin
Sajovec von Iesca bei fruchtlosem Ver-
streichen der ersten Feilbietungs-Tagsa«
tzung zu der mit dem diesgerichtlichen
Bescheide vom 26. Oktober 1882, Zahl
23 810, auf den

2 4 . F e b r u a r 1863
angeordneten zweiten exec. Feilbietuug
der Realität Einl.-Nr. 107. 108, 110,
111. 112, 113 »ä Catastralgemeinde
Stvsce mit dem Anhange des obigen
Bescheides geschritten.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai«
bach, am 26. Jänner 1883.

(590—1) Nr. 2719!.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt..dcleg. Bezirksgerichte
Lalbach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Florian
Apich (durch Dr. Mosche in Laibach) die
ezcec. Versteigerung der dem Jakob Vodnil
von Salloch gehörigen, gerichtlich auf
2000 fi. geschätzten, im Grundbuche sub
Rectf.'Nr. 68'/,, Urb..Nr. 87 ad Grün«
Hof vorlommenden Realität bewilligt und
hiezu drei FeilbielungsTagsatzungen, und
zwar die erste auf den

2 4. F e b r u a r ,
die zweite auf den

28. M ä r z
und die dritte auf den

2 1 . A p r i l 1 3 8 3 .
jedesmal vormittags von 10 blS 12 Uhr,
in der Gerlchtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealltät
bci der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter dcmielben
hlnlangegeben werden wird.

Die LicitatlonSbedingnlfse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcllationscommisfton zu erlegen hat,
sowie das Schätzuugsprotololl und der
Orundbuchsextract können ln der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städt..deleg. Bezirksgericht Lal.
bach, am 10. Dezember 1882.

( l51 —I ) Nr. 10351.

Erinnerung
an Johann M u h a aus Dorn Nr. 52
seines unbekannten Aufenthaltes wegen.

Vom l. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird dem Johann Muha aus Dorn
Nr. 52 seines unbekannten Aufenthaltes
wegen hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Franz Arcin von Dorn die Klage auf
Zahlung vo>» 225 fl. eingebracht, worüber
die Taafahrt zur summarischen Berhand«
lung dieser Rechtssache auf den

15. M ä r z 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, hlergerichtö mit dem
Anhange des § 18 des I . H. D. vom
24. Oktober 1845, Z. 609 I . G. S.,
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l. Eiblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Eduard Deu, Advocaten in ÄdelS-
berg. als Curator u.ä ».ctum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls z^r
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt in,
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderliche»
Schritte einleiten könne. widrlgcnS dlesc
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts«
ordnung verhandelt werden u"d der Ge-
klagte welchem es übrigens freisteht, seme
Rechtsbchelfe auch dem benannten Enra»
tor an die Hand zu gebeu, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst belzumrfscn haben wird.

K. l . Bezirksgericht Adelsberg, am
4. Dezember 1832.
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(517—1) Nr. 460.

Einleitung
zur Amortisierung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Litlai wird

bekannt grmachl:
Es sei über das Ansuchen des Anton

Groznil von Gabrovla (als Curator des
Josef Flisel von Tlata) äo prass. 17ten
Jänner 1883, Z. 460, in die Einleitung
des Verfahrens zur Amortisierung des
auf der Realität des Gesuchstellcrs 8ub
Urb.-Nr. 186. Band L , pag. 1208 î ä
Thurn-Gallenstein für Helena Pelje von
Dnlce infolge Ehcverlrages vom 18. April
1807 ob der Vertragsrechte haftenden
Pfandrechtes bewilliget worden.

Es weiden daher die obbenannte Ta-
bulargläubigerin deren allfällige unbekann»
ten Erben und Rechtsnachfolger, so wie
alle, welche auf diese Vertragsrechle An<
jprüche erheben, aufgefordert, diese läng-
stens bis

1. M ä r z 1 8 8 4 ,
hurgcrichts anzumelden, als widrigcns
nach Ablauf dieser Frist über weitercS
Ansuchen mit der Amortisation vorgegan<
gen werden würde.

K. l. Bezirksgericht Littai, am 19ten
Jänner 1883.

(503—1) Nr. 8920.

Neassumierung
dritter ezec. Fcilbietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Laas wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Franz Petsche von Altenmarlt die Re-
assumierung der mit de,u Bescheide vom
12. Jul i 1879. Z. 5833, auf den 23sten
Februar 1880 angeordnet gewesenen, sohin
aber sistiertcn dritten ercc. Feilbietung
der dem Johann Alerbec von Pudob
gehörinen, gerichtlich auf 1600 fi. bewerteten
Realität 8ud Urb.'Nr. 18, Rectf.-Nr. 14
»6 Grundbuch der Herrschaft Schnee-
berg, bewilliget und zu dereu Pornahme
die Tagsatzung auf den

I. M ä r z 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Blscheidsanhcmge angeordnet und
der unbekannt wo^ befindlichen Tabular-
gläubigerin A»ua Sl^rliec von Altcnmarlt
Herr Jakob Wilar von Pudob als
Curator üä llctum bestlllt worden.

K. l. Bezirksgericht Laas. den 3(1. No.
vembcr 1882.

"s152-1 ) Nr. 8826.

Executive
Nealitätm-Vcrsteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird lielmmt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef
Prcloh von Saretschie (durch Dr. Deu)
die executive Versteigerung der dein Josef
Pento von Parje gehörigen, gerichtlich
auf 685 f l . geschätzten Realität Urb.-Nr. 20,
Auszug 2370 aä St. Katharina bewilligt
und hiezu drei Feilvirtuugs'Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

9. M ä r z ,
die zweite auf den

10. A p r i l
und die dritte auf den

II. M a i 1883 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
Worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsvedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitcmt vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommissiou zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll uud der
Grundbuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Zugleich wild dem Verlasse des Josef
Venlo vun Parje der k. k. Notar Paul
Besrljal iu Adelsberg zum Curator
na uc^um bestellt und demselben der
Neal-Fcilbietungsliescheid vom 13. Ok«
tober 1882, Z, 8826, zugefertiget.

K. k. BeMsgericht Adelsberg, am
13. Oktober 1832. ,

(405—1) Nr. 3046.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Landstraß

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Uuelic von Garsize die exec. Versteigerung
der dem Nikolaus Herakovic von Nouoselo
gehörigen, gerichtlich auf 410 fl. geschätzten
Realität 8ub Berg.Nr. 238/l aä Herr>
schafl Thurnamhart bewilligt, uud hiezu
die Feilbietungs-Tagsatzung auf den

2 8. F e b r u a r 1 8 8 3 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, in der
Gcrichtskanzlei zu Landstraß mit dem
vorigen Anhange angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, am
13. Dezember 1882.

(117—1) Nr. 7883.

Bekanntmachung.
Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte

wird bekannt gemacht, dass den unbekannt
wo befindlichen Anton Zalar, Primus
und Maria Debevc in der Klaqssache des
Anton Majeron M o . 404 fl. 97 kr.
Jakob Zalar von Franzdorf zum Curator
bestellt und die Tagsatzung auf den

27. F e b r n a r 1 8 8 3 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts an-
beraumt wurde.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
29. November 1882.

(253—1) Nr. 11815.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietnng.

Ueber Ansuchen des Matthäus Krajc
non Zirlniz Haus-Nr. 123 wird die mit
Bescheid vom 26. April 1882, Z . 2304.
auf den 5. Ju l i uud deu 3. August 1882
angeordnet gewesene und sohin sistlerte
exec. Feilbielung der dem Andreas Opclu
von N'ederdorf Haus^Nr. 77 gehörigen
gerichtlich auf 2100 fl. bewerteten Rea-
lität 8ud Rectf..Nr. 585 uä Haasberg
wegen schuldigen 130 fl. reasfumando
auf den

17. Mä rz und
19. A p r i l 1 8 8 3 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, Hiergerichts
mit dein früheru Anhange angeordnet,

K. l . Bezirksgericht Lmlsch, am 21stm
Dezember 1882.

(254 -1 ) Nr. 11909?

Uebertragung
Mut iver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen des l. t. Steueramles
Loitsch (nom. des h. Acrars) wird die
mit Bescheide vmn 6. Dezember 1882,
Z. 9571, auf den 6, Dezember 1882,
11. Jänner und 6 Februar 1883 ange.
ordnet gewesene executive Fcilbietung der
dem Lulas Nagode von Ravuil Haus.
Nr. 5 gehörigen, gerichtlich auf 5280 fl.
geschätzten Realität Lud Rectf.-Nr. 540,
Urb.-Nr. 198 ad H^ischaft Loitsch und
Einl.-Nr. 9 aä Calasttalgemrinde Ravnlk
auf den

17. M ä r z ,
19. A p r i l und
19. M a l 1 8 8 3 .

jedesmal vormittags 10 Uhr, Hiergerichts
mit dem vorigen Anhange übertragen.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 21steu
Dezember 1882.

(249—1) Nr. 116827

Uebertraguug
dritter e<rec. Feilbietung.
Ueber Ansuchen des Herrn Franz

Lauriö in Rakel wird die mit Bescheide
vom 6 Ju l i 1882. Z. 7376, auf den
29. November 1882 augeordnet gewesene
drille exec. Feilbietung der dem Franz
Znidersiö von Zirkniz Haus Nr. 148
gehörigen, gerichtlich auf 4211 fl. be-
werteten Realität 8ud Rectf.»Nr. und
Urb.'Nr. 7, Post Nr. 58 aä Pfarrkirchen.
Oilt Zirlnlz wegen schuldigen 285 ft.
s. A. mit dem frühern Anhange auf den

17. M ä r z 1 8 8 3 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerlchts über«
tragen.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am Listen
Dezember 1882.

(428—1) Nr. 7753.

Executive
Realitätenversteigerung.

Ueber Ansuchen des Johann Majdic
von Krainburg wird die exec. Versteigerung
der der Helena Posavec von Rupa Haus»
Nr. 30 eigenthümlichen, gerichtlich auf
1435 fl. geschätzten Realitäten E in l . .
Nr. 47 und 48 aä Catastralgemeinde
Rupa, Einl..Nr. 154 a,ä Catastralgemeinde
Kokriz und Rectf.-Nr. 213 und 218 aä
Stadtkainlueramt Krainburg bewilliget,
und weiden hiezu drei Feilbutungs-Tag«
satzuugen, uud zwar die erste auf deu

2. M ä r z ,
die zweite auf den

3 . A p r i l
und die dritte auf den

8. M a i 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei angeordnet. —

Vadium 10 Procent.
K. k. Bezirksgericht Krainburg, am

23. Dezember 1882.

(429—1) Mr . 104.

Executive
Realitätenversteigerung.

Ueber Ansnchen des Thomas Stefe
von Tatinc wird die exec. Versteigerung
der dem Johann Valjavec von Mitter-
vellach Hs.<Nr. !5 gehörigen, gerichtlich
auf 764 fl. geschätzten, im Grundbuche
Egg ob Kramburg 8ud Rectf.<Nr. 162
vorkommenden Realität bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzuugen, und
zwar die erste auf den

3. M ä r z ,
die zweite auf den

3. A p r i l
und die dritte auf dru

9. M a i 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskauzlei angeordnet. —
Vadinm 10 Procent.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am!
8. Jänner 1883.

(430 1) Nr. 232.

Executive
Ueber Ansuchen des k. k. Steueramtes

Krainburg (nom. des hohen k. k. Aerars)
wird die executive Versteigerung der der
Helena Pojavc von Rupa Hs.-Nr . 30
gehörigen, gerichtlich auf 1415ft. geschätz«
ten, im Grundbuche der Catastralgememde
Nupa Lud Einlage-Nr. 47 uud 48 vor»
kommenden Realitäten bewilliget und
werden hiezu drei Fcilbietuugs-Tag-
satzungcn, und zwar die erste anf den

3. M ä r z ,
die zweite auf den

3. A p r i l
uud die dritte auf den

9. M a i 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergenchts angeordnet. — Vadium 10
Procent.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
12. Jänner 1883.

(431—1) Nr. 7629.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuche» des Iohanu Kimovec
(durch deu Curator Auton Kadivc von
Hrastje) wird die executive Versteigerung
der dem Jakob Mol j von Winklern ge-
hörigen, gerichtlich auf 4768 fl. geschätzten,
im Gruudbuche der Catastralgemeinde
Winklern 8ub Einlg.-Nr. 53, vorkom-
menden Realität bewilliget, und werden
hiezu drei Feilbietuugs-Tagsatzuugeu, uud
zwar die erste auf den

1. M ä r z ,
die zweite auf den

2. A p r i l
uud die dritte auf den

7. M a i 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
m der Gerichtskanzlei angeordnet. —
Vadium 10 Proceut.

K. l . Bezirksgericht Krainburg, am
20. Dezember 1882.

(439-1) Nr. 7317.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Die laut Bescheides vom 27. Juli
1682. Z. 4889, bewilligte dritte exeeutive
Feilbietung der Realität Band IV, toi. 21
aä Freudenthal des Johann Persin von
Ralitna, im Schätzwerte per 3968 fl>,
wird auf den

27. F e b r u a r 1 8 8 3 ,
vormittags 11 Uhr, Hiergerichts übertragen.

K. t. Bezirksgericht Oberlaibach, um
4. November 1882.

(271 -1 ) N7."7236.

Exec. Nealitätenverkauf.
Die im Grundbnche der Herrschaft

Krupp 8ud Urb.-Nr. 101 vorkommende,
auf Mate Brinc ails Grüble Nr. 2ä
vergewührte, gerichtlich auf 431 fl. be-
wertete Realität wird iiber Ansuchen des
k. l. Steueramtes Tschnnembl, zur Ein-
briuguug der Forderung aus dem stener-
amtlichen Rückstands vergleiche vom 14ten
Apri l 1882, Z . 7236. pcr 21 fl. 93 kr.
ö. W. s. A., am

2 3. F e b r n a r und am
30. M ä r z

um oder über dem Schätzungswert und anl
2 7. A p r i l 1863

auch unter demselben in der Gedichts-
kanzlei jedesmal um 10 Uhr vormitlags
au den Meistbietenden gegen Erlag des
lOproc. Vadiums feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschcrnembl, a"'
10. Dezember 1882.

( 4 7 8 - 1 ) Nr. 10 83d"

Neassunüerung
Mut iver Feilbietungen.

Bom l. k. Bezirksgericht Laas wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sel über Ansuchen des Fran, Z "
lrajscl rwn Mramurnvo (als C,ssioi!iir
der Maria Znida'slc') die mit dem B^ >
scheide vom 25. Jänner 1882, Z 706,
bewilligte, jedoch sistiertc cxec. Feildictung
der dem Johann Zalrajsel vou Htcrmej
nehörigen, gerichltich auf 320 fl. bewer-
teten Realität 8ud Urb-.Nr. 82/84/t' aä
Gruildbnch Nadllsel auf den

2 4. F e b r u a r ,
24. M ä r z und
25. A p r i l 1 8 8 3 .

vormittags 9 Uhr, hiergcrichts mi', del"
frühern Bescheiosanhailge rcassumlcrt
worden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 24stc»
Dezember 1882. ^

(493—1) Nr. 26^.

Ciuleitung
zur Amortifienmg.

, Vom l. t. Bezirlöger,chte Adelsbcrg z
wird bekannt gemacht: . f

Es fei die Einleitung der Ämort''
sicrung uachstehender, auf der iltcalilät ^
Ialob Morel vou Hrasche Urb.-Nr. 1 ^
aä Ad.lsberg eiogetragenen alten Hl)P "̂ .
thelarfordcrungcn, und zwar: l

1.) der an» zweiten Satze haftenden Schliß »
obligation vom 7. Juni 1796 l" s
Jakob Eiditsch pr. 50 fi.;

2.) der am dritten Satze seit 7. Noveinde
1828 haftenden Forderung der P""
Morel'schen Pupillen Anton. Kath«'
rina und Maria pr. 470 ft.; .

3.) der am vierten Satze seit 25. SeftteM
1828 haftenden Forderung ocs ^
dreas Cernaö aus dem Säiuldsltel''
vom 19. November 1828 pr. 68" ! '
und ..̂

4.) der am fünften Satze feit 19. D ^ " ' ° '
1828 für Anton Lernaö aus H r ^
haftenden stordernng aus oe>u ^
gleiche vom 19. Otlober l«^^^ , , '
383 fl.25'/4lr..-bewilliget wol 0l' '

Es werden hiemit alle oitjemaet', -
auf diese Hypothekarforderungeil AnsPl ^
erheben, aufgefordert, ihre Anspru^
gewifs bis

1. März 1884 „s
hiergerlchts anzumelden, als tv t0"«^
diese Forderungen für amortisiert " ^
uud deren Löschung im Grundbnche
fügt werden würden. /,»'

K. l. Bezirksgericht Adclsbera,
16. Jänner 1863.
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(634-1) Nr. 10981.

Erinnerung
an Michael. Franz, Margareth, Lorenz,
Uicathlas. Maria und Marianna S a der
von Kaplawas, unbekanntm Aufenthaltes,
und deren unbekannte Erben und Rechts«

Nachfolger.
A m k. k. Bezirksgerichte Stein wird

°en Michael. Franz. Margareth. Lorenz,
-"tathws, Maria und Marianna Sader
von Kaplawas, unbekannten Aufenthaltes,
und deren unbekannten Erben und Rechts-
nachfolgern hiemit erinnert:

W habe wider dieselben bei diefem
fruchte Margareth Letnar von Kaplawas
u>e Mage d6 pra68. 11. Dezember 1882.
w.« ^ ^ ' "kgen Anerkennung der Ersi-
z?,^ d " Realität Urb.-Nr. 162 V, u. 249.
"VA. -Nr . 162/2, Win. I I , M3. 1437
?" ^"lmenda St . Peter und Verjährung
in Alberung aus der Abhandlung vom
w. Jänner 1838, Z. 77, per 70 f l .
s„« ?' " - Überreicht, worüber zur
^manschen Verhandlung die Tagsatzung

16. F e b r u a r 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts angeord-
»ei wurde.
. Da der Aufenthaltsort der Geklagten
" ejem Gerichte unbekannt uud dieselben
"welcht aus dem k. k. Erblanden ab«
we end sind, so hat man zu deren Ver.
'celling und auf ihre Gefahr und Kosten
° " .Herrn Johann Kaöiö. Notariats-
llndchaien in Stein, zum Curator uä

uewm bestellt.

zemb^iV^"^ ^ " " ' ^ ^̂  ^

(605-1) Nr. 10205.

Erinnerung
?" ,^Mr.^ehun. Maria Klemen-
a n t ^ ^ e r a s Matthäus Wal-

M ' / , ' Andreas Silleuc, Urban
Aal lanne, Simon Antheil . Josef
3 ^ ^ ' k und Maria Pet?rlin,1ep.
deten Erben und Rechtsnachfolger un-

bekannten Aufenthaltes,
den. ^!" ^ k' Bezirksgerichte Stein wird
3 ' ^"gor Lchun. Maria Klemensin.
A^ui'as Ieras. Matthäus Wallantiö,
Ä n ^ ^ ^'Ueuc, Urban Wallantiö. Simon
A A ' l ' Josef Potoönik und Maria
nack^l' " lp . deren Erben und Rechts.
H , A ^ . " unbekannten Aufenthaltes
MNut erinnert:
Ge r^ ^ ^ "'ber dieselben bei diesem

eichte Primus Potoönil von Zupanje
A . u n t e r m 18. November 1882. Zahl
y N ' ^ ' Klage auf Anerkennung der
d e ' U ^ " 6 s ' und Löschungsgestattung
Miinf . ^ "c ^" l ' tä ' t Urb.-Nr. 394 2ä

lunl^ndorf haftenden Forderungen, als:
°b i a a ^ n ^ ^ ^ " " °us der Schuld.
30Z «°"^"°m 20. April 1795 per
d-m b e i r ^ 7 ^ " " Klemensin aus
pr. 105 ^ n ' ^ ^ « 21. Jänner 1797
Ieras , , / 2 W. s-A.. des Mathias
bruar i « n i ^ " Schuldbriefe vom 6. Fe-
thäus Wall p ^ s i ' ^ ^ ' des Mat.
vom 2 m . . " "us dem Schuldscheine
des A n d X ^ ^ p̂ - 50 fl. L. W..
briefe von72^'lleuc aus dem Schuld^
D.W.. d 8 , i ? ^ b e r 1807 ftr. 90 fl.
Schuldbriefe ^ " " Wallantiö aus dem
pr- ^ si- de» Z- ^ - Dezember 1807
gerichtlich n Ve.?l?I" ^ ' i l M aus dem
ber 1808 vr ^ M v°m 2. Septem-
Potoknik aus k ^' ^ ' W.. des Iofef
27-November I89n Schuldbriefe vom
" . " der Via ia I ? .^ ' ^ st- 47 kr.
Z eiche von ! < Z " ^ ' « "«s dem Ver-
^"gerickts . ; ' r ^ t 1821 pr. 36 fl
summaN^»ach^ u«d el wird ur
^ d i e ^ T a ^ ^'chts.

^ ' Februar 1883,

" DaU N ' . ^ N " 5 ^ angeordnet,
b'esem Gerick^ Ä ? ^ " " ^er Geklagten
^'U"cht " l ' . " b e k a n n t und dieselben
^send sind s ^ " k - k . Erblanden "b-
!"tung H m?s ̂ s" ' !?" . zu ihrer Ver-
den Z " ^ " l f 'h,e Gestlhr und Kosten

K f m - Kurator u<1 a^tum bestellt
^'dVmbe^iV'ucht Stein, am Istm

(438—3) Nr. 7664.

Reassumierung
executiver Feilbietungen.

Die laut Bescheides vom 21. I u n l
1879, Z. 4135, bewilligt gewesene exe-
cutive Feilbietung der Realität Einlage
Nr. 344 u,ä Catastralgemeinde Neuober-
laibach der Maria Homovc von Hrlb,
im Schätzwerte per 1160 fi., wird
auf den

23. F e b r u a r ,
27. M ä r z und
27. A p r i l 1 8 8 3 ,

vormittags 11 Uhr, Hiergerichts reas-
sumlert.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, am
10. Dezember 1882. ^
(479—3) Nr. 1100! .

Executive
Realitätenversteigerllng.

Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Josef
Golf von Laas (als Ccssionär der Maria
Zatrajsel von Zakraj) die exec. Verstei-
gerung der dem Johann Zalrajsel von
Stermec gehörigen, gerichtlich auf 2657 ft.
geschätzten Realität 8lid Urb.-Nr. 81/80
llä Grundbuch der Herrschaft NadUsel
bewilliget und hiezu drei Fcilbietungs-Tag.
satzungen, und zwar die erste auf den

24. Feb rua r ,
die zweite auf den

24. M ä r z
und die dritte auf den

25. A p r i l 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Kanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealltiit
bei der ersten und zweiten Feilbtetung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Äcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vaoium zu Handex
der Licitationscommisslon zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchseftract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Laas, am 30sten
December 1882.
(500—3) Nr. 218.

Erinnerung
an M a t h i a s Verderb er sen., bezie.
hungsweise seine Erben und Rechtsnach.

folger unbekannten Ausenthaltes.
Von dem k. l. städt..deleg. Bezirks-

gerichte Nudolfswert wird dem Mathias
Verderber sen., beziehungsweise seinen
Erben und Rechtsnachfolgern unbekannten
Aufenthaltes hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Marcus Tome von Semiö die
Klage 8ud pru.68. 8. Jänner d. I . , Zahl
218, M o . Erloscheuertlürung einer For-
derung von 70 f l . f. N. eingebracht, wo-
rüber die Tagsatzung zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung auf den

27. Februar 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l . k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Johann Sled!, Advocat zu Rudolfs-
wert, als Curator kä aewm bestellt.

Die Geklagten werden hlevon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigel's diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehclfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst bcizumessen haben
werden.

Rudolfswert am 10. Jänner 1883.

(378—3) Nr. 7238.

Uebertragnng executives
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Philipp Vrtovc von St . Veit die execu»
live Versteigerung der dem Alois Faboik
von Podbreg Nr. 19 gehörigen, gericht-
lich auf 180 fi., 447 fi.. 464 fi., 40 fl..
50 fl., 225 fl. und 315 fl. bewerteten
Realitäten uä Herrschaft Wlppach wm. X,
Mß. 413, 419, 481, 484; wm. XIV.
MF. 31 , 448 und ää Freisasfengilt
MF. 229 im Uebertragungswege bewil«
liget und hiezu die Tagsatzung auf den

23. F e b r u a r 1 8 8 3 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Gerichtslauzlel mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealitüten
bei dieser Feilbietung auch unter dem
Schätzungswerte hlntangegeben werden.

Die Licltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcilant, mit Ausnahme
des Execute», vor gemachtem Anbote
ein lOproc. Vaolum zu Hauden der Llci-
tationscommisston zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotololle und die Grund-
buchsextracte können in der dieSgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
31. Dezember 1882.

(292—3) Nr. 6515.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria Euk
von Oberfeld die executive Versteigerung
der der Maria Witwe Toma^ö von
Sanabor Nr. 7 uud den mj. Johann,
Maria, Andreas und Anton Tomazlö
von dort gehörigen, gerichtlich auf 3798 fi.
und 6 fl. geschätzten Realitäten aä «ata-
stralgemeinde Sanabor Einlage Nr. 31
uud kä Herrschaft Wippach, Dom. tomo
I I I , Grundbuchs-Nr. 180, bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs.Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

23. F e b r u a r ,
die zweite auf den

27. M ä r z
und die dritte auf den

27. A p r i l 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfanorealitä'
ten bei der ersten uud zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Di? Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcitatlonscommission zu erlegen hat.
sowie die Schätzungsprotololle und die
Grundbuchsextracte lünuen in der dies«
gerichtlichen Registratur eiugesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
27. Dezember 1882.

(318—3) Nr. 9393.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Julian
Gaudenci'schen Verlassmasse (ourch den
t. l . Notar Herrn Uulas Svetec) die exe-
cutloe Versteigerung der der Francisca
Vozel von SmoNdol gehörigen, gerichtlich
auf 314 fl. geschätzten Realität Einlage
Nr. 5 der Eatastralgemelnde Zabava be<
williget und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

2 1 . F e b r u a r ,
die zweite auf den

27. M l l r z
und die dritte auf den

27. A p r i l 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Littal mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealltät bei der
ersten und zweiten Feilbletung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die öicitationsbeoingnifse, wornach
insbesondere jeder öicitant vor gemachtem
Anbote ei>, lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Echiitzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichtllchen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Littai, am 9len
Dezember 1882.

( 2 7 5 - 3 ) Nr. 7145.

Exec. Realitätenrelicitalion.
Wegen Nichtzuhaltung der Licitations-

bedingnisse wird die von Georg Iellen
von Maieile erstandene, auf Namen des
Johann Deutschmann von Maierle ver-
gewährte. im Grundbuche der Herrschaft
Pölland «üb tom. 28, lolio 52 vorkom-
mende, gerichtlich auf 220 st. 50 kr.
bewertete Realität am

23. F e b r u a r 1883,
vormittags um 10 Uhr. in der Gerichts-
kanzlei an den Meistbietenden auch unter
dem Schätzungswerte feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
8. Dezember 1882.

( 4 6 2 - 3 ) Nr. 9804.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte «aas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Franz
Petsche von Altenmarlt die executive Ver-
steigerung der dem Johann Pajniö von
Grafenacker gehörigen, gerichtlich auf
1626 fi. gefchähten Realität sud Grund<
buchs-Elnlage Nr. 42 der Ortsgemeinde
Grafenacker bewilligt und hiezu drei Feil«
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

24. F e b r u a r ,
die zweite auf den

24. M ä r z
und die dritte auf den

25. A p r i l 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in Laas mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vaolum zu Handen
der Licitatlonscommlssion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der ^.
Grundbuchscxtract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eiugesehen werden.

K . l . Bezirksgericht Laas, am 18ten
November 1882.

(293—3) Nr. 7124.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Wippach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Kirche

Et. Stefani zu Wippach die executive Ver-
steigerung der dem Johann Tomaziö von
Podlraj Nr. 20 gehörigen, gerichtlich auf
1440 fi., 200 fl. 150 fl.. 380 fi. und
150 fi. geschätzten Realitälen uä Eata-
stralgemelnoe Podlraj Elnl.'Nr. 45, 46,
47, 48 und 49 bewilliget und hiezu drei
Feilbletuugs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

23. Feb rua r ,
die zweite auf den

28. M ä r z
und die dritte auf den

28. A p r i l 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfanorealltälen bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitatlonscommisflon zu erlegen hat, sowie
die Schätzuugsprotokolle und die Grund»
buchscxtracte können in der diesgerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wlppach, am
29. Dezember 1882.
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(561—3) Zt. 13 535.

Italia».
Oli e. kr. oki'l^n6ßk 80äizt«. v

^letlikl 30 nn,2nn,l̂ 'n. ^llutinu 6orniku,
oxiiomn, i^6F0vim nopo/uanim nrüvnim
nn,8l6lini1l<)M ix Oorei^'esskLunoi^auiänn.
ßt. 17 p0 kurn,wi.ji, ä«, ^6 ^roti njeinu
»l08ip Ivee oä tlun niî n«. öt. 17 t,oido
äs^«65. 6. äecsmdl-ll, 1882, ät. 13 535,

laätninLkin prttVl« vloi i l ; i:62 to toido
86 0brn.vnu,va V l'6(1N6M U8tN6IN P0-
»topll^'j äa,n 6olo<w^6 nn,

23. k o d r u v a r i ^ a 1883. I.
pri tom 80äiZöi äopoluäns od 9. uri.

Xsr '̂o divalMs toisnoga tsmu
8oäi8ti U62nn,n0 in tn, moFoiio ixvan
0. kr. äeielü. 8wnu '̂6, 86 '̂s 23. n^sgovo
XÄ8t0pll^'6 in U 6̂ß0V6 8tr«ü!c6 808pl)ä
1"0N6 ^avratil 12 N6tlik6 2l̂  oskrdnika
P08tavi1.

^026N6MU 86 to 3 t6M Nll,̂ nan '̂a,
da. Oll 0 pravem (2,811 8ll,m Ü0M6 n,1i
8i pll, kakkFU, äruFLFN. o^krdnika, i?!-
voli in AK 8oMiw od^v i , 8p1oll pli.
8V0̂ 0 (r6ö) wibo !'6(1n0 23,8t0M, 81061'
bi 86 2 im6N0Vl»,nim tt^kl'dnikom V t6^
to/di P0 80l1uiäll6M l'6(iu 0drn,vnavll.1o.

0. kr. okra^uo 8oäiZt6 v bl6t1iki
äu6 7. äeceindra 1882.

(529—3) öt. 5327.

Klltarini l i a ^ o r in ^ntouu X I 6 -
m 6 n ö i ö u , oxiromll, n^unim N62nanim

ä6äit6m in nn,8i6änikom.
0. kr. okrk^n» 80l1nî 'll v Ilo»tk-

n^viei uaxnlln '̂a 8 tein kkwrin i I^ZLr
in ^ntonu Iil6in6ni:ii:u, oniroma n^nnim
N62NN,n!lN Ü6äiö6M IN NÄ8l66nik0M,
a». ^6 U^rko Xlemonlül; 12 övkdov^a
20p6r n̂ 6 pri w^ 80äni^i 2n,v0l̂ 0 pri-
xnan '̂n, 2N,8t»r6n^», vknM6nik tir^n,t6v
in pravio pri p0868tvu urd. öt. 152
ßr»,^l'M6 ?l6t6l8k6 toidl) vl02l1 äns
1. vinolokk 1882. !., 3t. 5327, ö62
katero '̂0 k 8um«,riöni rä2pr»vi 6»n na

2. 8u3oH 1883
od 8 uri äopow^ns pred tuka^n^o
^. kr. okr^'no 80lini^0 oälui^on.

I<6r prediv^liäöE wxenik t ^ 80äuî 'i
ui 2N«,N0, in M mor6diti ni v N8,ö6m
c683,l'8tvu, P08tn.v '̂a 86 njimu. 29. 8kl d-
nik». V t6m äe^an î (kuratoi'M acl act«»tt)
2ll N 6̂ß0V0 2k8t0nani'6 in na. u '̂iu N6-
varil08t in 8tro3k6 ß08noä Ivan Xaiiu
12 X08tüN^6ViO6.

Î o 86 n îm N3,2Nan̂ H 2 NÜM6U0M,
ä», kli od plil,v6M ill8ll 8»mi pri l i^o,
ali 8i äru868u. 2a8tonnika i2vo1i.jo, tuäi
ßa t,6^ «oäniji nk/narch'o, 8p1on 6»,
r6äno p08toi)»,ti in V86 opraviti moro^'o,
Kar ^6 2«, n^ili 2Hß0^ar̂ «,n '̂6 notrodno,
8ic6r 86 doä6 tn, prav6n», 16^ 8 po-
8tav^'6nim 8krdnikom no äoloiidau
80än6ßl>. p08topnikH obravnovala, in
di t026niei, Kt6rim ^6 8lC6r na vol^o
6ano, pra,vn6 pripomoökl? tu6i imeno-
van6mu «krduiku poäati, 8i NÄ8l6clk6
»V0̂ 6 2»muii6 8kini nrini80Vl»,ti lM6ii.

<̂ . kr. okr^nu »ocinî 'll. v Iio8ta-
n^sviei än6 I.vinotoka I. 1382.

(480—3) Nr. 190.

Bekanntmachung.
Den Geschwistern des Thomas Novak

von Famlje unbclannten Aufenthaltes
und Rechtsnachfolgern ist Johann De-
llcva von Vrltof zum Curator acl ae-
tum aufgestellt und demselben der Bescheid
vom 16. Dezember 1882, Z. 4143, zu-
gestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch, am
20. Jänner 1883.

( 2 9 0 - 3 ) Nr. 80.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen Maria

und Ursula Pavlovöii! und den unbe-
kannten Rechtsnachfolgern des verstorbenen
Franz Pavlooöiö von Gartscharcuz wird
hiemit bekannt gemacht, dass denselben
Herr Carl Puppls von Loitsch als
Curator aufgestellt und diesem der fiir
dieselben bestimmte Real-Fellbictunn-Vc-
schrid ddlo. 5. November 1882, Z. 10382,
zugefertiget Worden ist.

K.«. Bezirksgericht Loitsch. am 8ten
Iünner 1883.

( 5 7 9 - 3 ) Nr. 906.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. l . stiidt.'deleg. .Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Cxecutionssache der

k, k. Finanzprocuratur in Laibach gegen
Franz Hokevar von Plauzbilchel Nr. 23
bei fruchtlosem Verstreichen der ersten und
zweiten Feilbletungs-Tagsatzung zu der
mit dem diesgerichtlichm Bescheide vom
2, Oktober 1882. Z. 20947/. auf den

14. F e b r u a r 1 8 8 3
angeordneten dritten executiven Feilbietung
der Realität Urb.'Nr. 530, Reclf «Nr.401,
E in l . -Nr . 459 aä Sonncgg mit dem
Anhange des obigen Bescheides geschritten.

5t. k. städt. - delea. Bezirksgericht Lai-
bach, am 14. Jänner 1883.

(537—3) Nr^354.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der trainischen
Sparcasse Laibach die executive Verstei«
geruug der dem Johann I a t i von Pod-
gorica gehörigen, gerichtlich auf 6050 st.
geschätzten Realität aä Herrschaft ttroiscn'
bach nub Rectf.. Nr. 94 , Urb.-Nr. 98.
bewilliget und hiezu drei Feilbletungs'Tag«
satzungen, und zwar die erste auf den

28. F e b r u a r ,
die zweite auf den

4. A p r i l
und die dritte auf den

23. M a i 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
iili Umtslocale mit dem Anhange angeord«
net worden, dass die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
odrr über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hinlan»
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licltationscommlssion zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotokoll und der
Grundl'uchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß, am
10. Jänner 1883.

( 5 1 8 - 2 ) Nr. 325.

Erinnerung
an die Tabulargläubtger M a r i a , I o -
hann I e r n e j , U r s u l a und He lena
I l o v a r , refft, deren unbekannten Erben.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Liltal
wird den Tabulargläubigern Maria, Jo-
hann, Icrnej, Ursula und Helena Ilovar,
resp. deren unbekannten Erben hiemlt
erinnert:

ES habe wider sie bei diesem Gerichte
Andreas Buc'ar von Koslepoljane die
Klage 66 pra68. 13. Jänner 1883, Zahl
325, M o . Verjährt- und Erloschenerllü-
rung einer Forderung per 115 f l . 73 kr.
eingebracht, worüber die Tagfahrt auf den

20. F e b r u a r 1 6 8 3 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l . Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten deu
Herrn Ferdinand Burger von Koslc-
Poljane als Curator aä »otum bestellt.

Die Geklagten werden hlevon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, wldrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Gellaglen,
welchen es übrigens freisteht, ihre Rechts-
behelfe auch dem benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Vcrab-
säumung entstehenden Folgen selbst bclzu-
mcssen haben werden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 18len
Jänner 1883.

(433—3) Nr. 4144.

Reassnmierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Senosetsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Senosetsch (nom. des hohen k. k.
Aerars) die mit dem Bescheide vom
13. Apri l 1882 anberaumte und sohin
sistierte dritte exec. Feilbictung der dem
Johann Matjaziö voll Famle gehörigen,
auf 2051 fl. bewerteten Realität Urbar«
Nr. 540 llä Herrschaft Seuosetsch io^8»u-
inunllo auf den

28. F e b r u a r 1 8 8 3 ,
vormittags von I I bis 12 Uhr, hicr-
gevichts mit dem vorigen Vescheidscmhmige
angeordnet.

' K. k. Bezirksgericht Senosetsch, am
5. Jänner 1883.

(534—2) Nr. 621.

Executive
Nealitäten-Nersteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Nasscnfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcs s. l. Steuer
amtes Nassenfuß die executive Versteige-
rung der der Maria Markoviö von Rosen-
berg gehörigen, gerichtlich auf 1068 fl.
geschätzten Realität der Stcucrgemeiude
Cirnil 8ud Einlage Nr. 1 bewilliget und
hiezu drei Fcilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

2 8. F e b r u a r ,
die zweite auf den

4. A p r i l
und die dritte auf den

16. M a i 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtslocale mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Fcilbletung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Llcltationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchscxlract können in der dies-
gerlchtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß, am
25. Jänner 1883.

( 5 1 9 - 3 ) Nr. 4901.

Executive
Vom k. k. Bezirksgerichte Radmanns-

dorf wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Alois Frohm

von Marburg (durch Dr . Lorber) die
executive Versteigerung der dcm Melchior
Schollar von Kropp gehörigen, gerichtlich
auf 780 fl. geschätzten Realitäten Post-
Nr. 101 und 205 aä Herrschaft Rad-
mannsdorf bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatznngen, und zwar die erste
auf den

17. F e b r u a r ,
die zweite auf den

17. M ä r z
und die dritte auf den

17. A p r i l 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerlchtslanzlei mit dcm Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitä-
ten bei der ersten und zweiten Feilbictung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
Hintaugegeben werden.

Die Licltationsbedinguisse, wornach
insbesondere jeder Llcitaut vur gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Hauben der
Llcltationöcommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprototollc und die Grund-
buchserMcle können in der dicsgerichtlichen
Ncgistralur eingesehen werden.

Unlei' einem wird dcm unbekannten
Aufenthaltes befindlichen Execulen Herr
Karl Piliroutz in Kropp unter Zustellung
des Feilbietungsbescheides zum Curator
kä aotum bestellt.

K. t. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 18. Delemlie, 1882.

(265-1) Nr. 6829.'

Exec. Realitätenverlauf.
Die im Gruudbuche der Catastral-

gemeinde Döblitsch Einl.-Nr. 213 vorkom-
mende, auf Johann Tomc aus Icrmis-
dorf Nr. 2 vergewährte, gerichtlich auf
560 fl. bewertete Realität wird über
Ansuchen des k. k. Steueramtes Tscher-
nembl, zur Einbringung der Forderung
aus dem Nückstandsausweise vom 14ten
April 1882, Z. 6829, pr. 20 fl. 75 kr.
ö. W. sammt Anhaug, am

2 3. F e b r u a r uud am
30. M ä r z

um oder über dem Schätzungswert und am
2 7. A p r i l 1883

auch unter demselben in der Genchts-
kanzlei jedesmal um 10 Uhr vormittags
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOproc. Vadiums feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
19. November 1882.
(272—1) Nr. 7237.

kzec. Realitätenverlauf.
Die im Grundbuchc ää Gilt Weimz

8ud Urb.'Nr. 44 und 88 vorkommende,
auf Josef Stefauic aus Zapodje Nr. 1l)
vergewährte, gerichtlich auf 1040 fl. be-
wertete Realität wird über Ansuchen
des k. k Steueramtes Tschernembl, zur
Einbringung der Forderung aus dein
steueramtlichetl Nückstandsausweise vow
15. April 1882, Z. 7237, pr. 23 fl. ö. A
sammt Anhang, am

2 3. Februar und am
30. M ä r z

um oder über dem Schätzungswert lmd altt
27. A p r i l 1883

auch unter demselben in der Gerichts'
kanzlei jedesmal um 10 Uhr vormittags
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOproc. Vadiums feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tscheruembl, a'N
10. Dezember 1882.
(504—3) Nr. 5075^

Dritte ezec. Feilbietung
Zu der mit Bescheid vom 20. Sep-

tember 1882, Z, 5075, auf den 16tt>'
Jänner 1883 angeordneten zweiten cx>-
cutiven Fcilbictung der dem Ioha""
Repiö von Visnje Nr. 21 gehörigen Nea"
lität ad Herrschaft Wiftpach Rustical'
Tom. I I I , Grundbuchs - Nr. 265, <>"
Schätzwerte von 2200 fl., ist lein KaM"
lustiger erschienen.

Es wird daher zur dritten Ncal'
feilbietung

am 16. F e b r u a r 1 8 8 3
geschritten.

K. l . Bezirksgericht Wippach, ^
19. Jänner 1883. .
(546—2) Nr, 63l>

Dritte ezec. FeilbietllO
Vom l. l. Bezirksgerichte Egg lv>^

bekannt gemacht: .
Es werde wegen Erfolglosigkeit be°

ersten und zweiten Feilbietungstermi"^
der dem Anton Gostinöar von S a l l ^
auf das Haus Rcctf..Nr. 570 aä L"!'
lhal zustehenden, executive gepfändete
und auf 720 fi. geschätzten Besitz' ""
Genussrechte zu der auf den

19. F e b r u a r 1 8 8 3 .
angeordneten dritten executiven Fcilblttu'" ,
geschritten. .

K. e. Bezirksgericht Egg. am 29stl" ^
Jänner 1883. ^ ^ >
(584—2) Nr. ^ >

Zweite ezec. FeilbietM >
Vom l. l. städt.-deleg. GezirlSgeriO «

Laibach wird bekannt gemacht: ^s >
Es werde in der Execntlonssache >

Franz Lipah von Dobrujne ( 0 " ^ ^ , V
Zarnil) gegen Valentin Dobnilar in «> »
ueschilsch bet fruchtlosem Verstreiche" ^ , >
ersten Feilbietungs«Tagsatzung zu d " , >
dem dlesgcrichtlichen Bescheide vow " «
November 1882, Z. 24,274, auf t"" >

28. Feb rua r 1 8 8 3 . ^ >
angeordneten exccutloen zweiten "5 ^ »
tung der Realität Nectf.Nr. 9 " " p'cl> >
gilt S t . Veit Eiul.<Nr. 44 ^ Ste e >
gemeinde Slanrschilsch mit dem w") >
des obigen Bescheides geschritten. ^z<>

K. l. stüdt.-deleg. Bezirksgericht »
bach, am 1. Februar 1333. >
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Dle Dr. Raimund Dietrich'sche

Armeiistifiiini
IS llU" d a ' s J a h r 1 8 8 2 ausgoschriobon. Bo-
JWDor habon ihro Gosucho bia Kudo F o -
]'ir.iir. ^ a n u*0 Gemeiudovoratohung Zirk-
ld(-u onizusondon.

m» 1
( fe m e i n d o v o r s t o h t t n eZirk lach , 25. Jiin-

6 r 1 8 g 3 . (494) 3—3

_^_____^ Gomoindovorstehor.

Ein schünos, fast nouos

Geschäfts Portale
a uch Doppolfontstor und Jalousioii sind

N . . . billig zu vorkaufon. (347) 7
_J™"ores in dor Expodition diosos Blattoa.

! H Warum??j
| ?sobilUg? ;
| 5-° ' ! l c h m°ino W ä s c h e allo im Hauso j
! aci10' ""eh mit dem geringsten Nutzon
11 „ . bognügo.
\ l toinos Horronhemd, Gilot-
>i i ,*' droifacbo Brust . . . fl. 1,20
l ^^Jfoinos Horronbomd aus *
i . piston, Crotton odor Oxford fl. 1,60

^nma-Horronboind aus foin- J
! atom Ä-Ghiffon fl. 2,00 j
> «orronhoso, Lodorloinwand . fl. 0,70 )
;}Horronho8o,IiumburgorLoiinv. fl. 1,10
j * üanionh«,,,! aus Loderloin-

wand mit Handschlingoroi . II. 1,3(M
u^monheiud,hochfoinChiffonf !

vonusform . . . H I SO c
n ™n-Nach t j aeko gutor " ' \

. Viualitdt, mit Süumchon, . . fl 1,20
* Damon-Barchont-Nachtjicko, j !
} Damonhoso, feinster Chiffon" fl' «V> ?
} iJamenhoso mit Volant. . i\ i o i

^'«on-Barchontrock, Hand- ' '

nwionkra g t n > j 0 l l o F I

1 3 1 ? t o r f » c l > . . . . . . n . 1 , 0 0 5

Leopold Giünwakl, I
Wäsche-Erzeuger, \

Wien, I , Plankengasse 4. |
rovin8aufträgo prompt mittelst Nach- |

Stt_
 Dahmo- (543) 1 0 -2 1

a 1*!*- Hartmann»

usilium.
l'ostbewährtos Hoilmittol geffon

äarnröhrenfluss
p - . boi Horron und

* ü ? bei Darnen.
l o n boroitotndc,CVnodicinischo11 Vorsckrif-
BPrlt2uafl B G l^ r äP^at , heilt ohne Ein-

^ = 5 ^amerzlos ohuö Folgokrank-
ßeiten, frisch ontatan-
Uo>10, noch so sehr vor-
aitete gründlich und
ents1) rochüud B c l m e l l i

Auartrücü^! voriango
^ n .})r. H a r t m a n n s
^ a x i l i u m für Horren

aas,8°lbe sammt i T / ^ Damon und ist
^ oinor 8 n L i O n l l r o n d o r Broschüre
t4

n«talt dos HoSf Ti °»i8 u l t a t i o n i n ( l o r

Jjgondon Ka"tn • Lr;,Ha?tmann boroch-

lTa V0U fl- 2-80 zu

NB. Horr ^ k t W r ' U ' ^ n "
A°n ö b»a 2 1,1 J ^wtmaun ordiniert
^öBtalt, und w«wi l9 6 U h r i n 80iner
J l? bishor allo Hfl ?

 d a 8 o l b a t a u c h f o m «

?lca^onto wordi r t . bos^ona ßolioilt. Mo-b o s o ^ t . H o " ™ l n dwerotestor Woiso
Wien Q + l mu881g- A u c h b r i o f l i c h .

t}pö
SMd t;Se i l e r9a^Nr.l|.

^ ' ' K c ' y 1 ? ^ 1 1 , boiHorrnJul,^ ^ C z y ' ATK,t)^v^ ( 5 2 6 ) 2

Agenten und
Reisendem}*2

der Nähmaschinen - Branche,
jodoch nur solcho, wolcho leistungsfähig sind,
findon gogen Gohalt und hoho Provision
dauerndos Engagemont. üfforto an G.Neid-

1 luger, Gruz, Sporgusse Nr. 10.

Se. Majestät
I dor König von Dänemark lioss dem
I Fabrikanton Herrn J o h a n n Hoff
I durch soinon Adjutanton mittheilen,
I dasa or don Wort soincs Malzoxtrac-
I tos s e h r hoch anschlage „Ich
I habo," so lautoto dio küniglicho Krklä-
I rung, „mit Freuden dio Heilwirkung
I doa Hoff'schon Malzextractos bei mir
I und mohroron Mitgliodern moinos
I Hausos wahrgenommen".

Hei Billig
I von

I Husten, Magen-,
I Brust- und Lungen-
I leiden
I durch die ersten u. allein
I echten Johann Hoff sehen
I Malz - Heilnahrungs - Fa-
I brikate.
I An don k. k. Hot'Jiolüranton Horrn

I Johann Hoff,
I Conunissionsriitli, Besitzor des k. k.
I gold. Vordionstkreuzes mit der Krono,
I Eittor hohor Orden, E I r f i x i d . e r
I und alloinigor Fabrikant des Johann
| HolTschon Malzoxtractosjlloflioforant
I ilor moiston Fürston Europas
I luWien ; Fabrik-.Grabenhos, Brltu-
I uerstrasso Nr. 2 ; Comptoir und
I FabrIksniedevlage:(Jrabeu, BrUii-
I uerslrassti Nr. 8.

Heil-Berichte.
I (372) 15-4 Untorhoinzondorf.
I Eu. Wohlgoboron!
I Ich orsuclio um gofiilligo rocht
I baldigo Zusendung von 71/» Kilo Jo-
I liann Hofl'scher Malz - Gosundhoits-1
I Chocolado, da moino Gattin von
I dieser starkondon Johann Hoff'schon I
I Malz-Gosundheits-Chocolado ihre Ge-
I sundheit eslialten hat und YOU I

dieser lebt. A n t o n S e | 2 m a | f

I Fürstor, I
I Untorhainzondorf, Poat Holionatadt,

Mähren.
I B ra i l a (Rumänion). I

Herrn Johann Hoff in Wion.
I Ich bitto schleunigst um 13 Fla-I
I schon Johann HofFschosilalz-Gosund-l
I hoitsbior und 3 Boutol (in blauem I
I Papier) schloimlösondor Brust-Malz- I

bonbons, da dio J)amo, für wolcho I
diosos Johann HOITBCIIO Gosundhoits-1
bior bostimmt ist, factisch ohno diosos I
nicht lobon kann odor koinon einzigen I
gesuiuleu Tag ohno diosos hätto. I

Mit allor Achtung I
A. Borghetl.

^ariniBij*.
Allo Malzsabrikato tra-
gon auf don Etikotton I
beigogobono Schutz-1
marko (Brustbild dosl

Eriindors und I

ersten Erzenaers
I Johann Hoff

in oinom stohondon Ovalo, daruntorl
der vollo Namonszug Johann Hosl"). I
Wo dieses Zoichon dor Echtheit fehlt, j
woiso man das Fabrikat zurück. I
f j ^ " * Die ersten, echten, schleim-1
lösenden Joh. Hoff'schen Brust-Malz-1
bonbons sind In blauem Papier. ~ ^ Q |

Unter 2 fl. wird nichts versendet. I
| Isauptdepöt in Laibach:

Peter ILassnlk,
Spozoroihandlung. I

Cilli: J. Kupforschmidt, Apothoker.
Marburg: F. P. Hollasok. Gb'rz:
G. Christofolotti, Apothokor Fiuiue :
N. Pavacic. Pettau. : J. Kasimir, I
V. Sellinschogg. Kruinburg ; Franz
Dolonz ; fornor in allon grösseren Apo- I

thoken dos Landos. I

WNne ft!ir linMe Molinung
iu sscsuudcr Lage, mit 2 I immcru , Vorzimmer, Cabinet, Hüche und gnbehör ist
zu Georgi zu vermietcu. Auslnuft bei der Admiuistratiuu dieses Vlattes, («31) 8-1

e!»̂ sl,1)lt s,cl, zu,!! NW- uua Voi-Ii»,is ailcr Oaltüiiq«',! Nt»»t»>
vwl«r«. H,«,ti»u. H.ul«b«u. I»rl<»rlt^tou. l»l»uad/le5a.

Hultrsze lür üle Vleuor »örze
Werbc» P r o u s t nnü »ollH esfcctiiirt. Diü aclaufte» Lss«ttn

bslol lu» ich a>,f «i,!»»sch big ziiv Nlalisiiu»«.
N v a w ^ l i u ^ n u ! Xl l .n l , vesper ê V o r l l ^ l l gea«n «our«

tage von sl, 2.5!» per Schloß, »ooknuj f l» V.inrem v1>cr W«rth>>
paplerrü, 500 st. für je cioc,: Schlus! ooo »5 «ctieu, 20» ft. für je
5U00 fl. «cntc ode» nndc« Oblissaliunen,

^ r ^ t l « nuä lr»no<» lcrscndl' ich n»f Wunsch a» Iedermaun
mit»«,! liiglich »ach Schluß der 8'üise erscheineuds» NSr»«N'
vorloQt, welchtv „l>bst gcxauen No1,Iu8»llnr»«n v«iI i i»»Uob«

olnssokoulln Iuloriul»,t1<>uen übcr v iuplobl«n»^«rt l»o oder
»dxn^odoua« Pnp>s'.i> entljält.

v l lootuiro nolvrt . "UüO

^ « F L 3 Z 3 . -«

; Albert Schäffer, ;
• HandschHbmacIier und chirargisclier Bandagist •
[ Laibach, Congressplatz 8 '

ompfiohlt soin bost assortiertes Lager von naclistohonden chirurg. Artikeln: B

BruchWinder in allon Constructionon, mit und ohno Fodor, für Erwachsono und
* Kinder. Nouostos in elast. Brucltblinderu ohno Fodor, womit dio grösston ro- "
i poniorbaron Brüche zurückgohalton wordon und dio sowohl bei Tag als auch •

nachts gotragen wordon könnon, ohno don goringston Schmerz zu vorursachon.
1 Geradehalter, Xabelbandagcn, Bauch* und Bcokeubinden,"Flanellbinden, •
• elast. KrampfaderstrUnipfc, Suspensorien, Luft-, Kopf- und Sitzpölster, g

8techbecken, LeibschUsseln, Eisbeutel, Glas-, Gummi- und Keise-Uriueaux, J
1 Ilarnrecipientitn, Yorfallbandajrcu, Periodentasclien , Klystier-, Wund- 1
i und Mutterspritzen, Injectionsspritzen, Ohrenspritzen^Prava/sprltzeu, J

Irrijratoren, Cljsopompes, Cljsoir rotho ongl., Draiuage-SchlUuche, Zer-
1 stUuber, Kehlkops- und Augen-PulverblMser, Augen- und Ilalspinsel, Hals- •
• sclnvümnie, Uteruspinsel , Badcspecula, Milchglas-, Hartgummi- und •
i Spiegelglas-Speeula, Pessarien nach Tlodge Braun, Mutterkriinze, Katheder g

ongi. und franz. nach Nolaton, Bougies, Inlialations-Apparate nach Siogl,
1 Kespiratoren, Verbandstoffe, Gaze-, Organtin-, Flanell- u. Leiueublndeu, B

i carbolisiorte und siproc. Salicylsäure Cliarple- Baum wolle, Gumnilblnden H
nacli Dr. Martin, Guttapercha-Papier, Sauggarnituren, Sauger, Saugfluschen,

1 Milohzieher, Milchpumpeu, BrusthUtchen, Hühneraugen- und Ballenringe, H
i Betteinlagcstoff nach Motor, Tropfenzähler, Frottierhandschuhe, echte J

Pariser Specinlitliten sowio alle chirurgischen Gummlwaren. J
1 Orthopädische Mieder, Geradehalter und Fussmaschinen werden nur nach 1
1 Mass angefertigt. J
1 Einzelne Bestandtheile zu den verschiedenen Spritzen und Apparaten fin**tets J
• vorrüthig. — Alle Utensüien zur Krankenpflege werden nach W unscli oesorgt. ^

• Sämmtliche Artikel sind aus dem besten Material. 4
, Auftrüge nach auswärts prompt, lloparaturon an Bandagen werden B^molktoiu J

ausgoführt! - Vorsandt discrot gogon Nachnahme. (5127) 20-8 J
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Beehre mich hiomit anzuzeigou, dass ich von den Herren

den Betrieb do3

Flaschenbier- Geschäftes
auf eigono Rechnung übernommen habe. Unter Zusichorung solidostor Bedionung
mit bestem Kaiser- und Märzonbior in Kisten zu 25 und 50 Fluschen halto

mich zu recht zahlreichen geschütztem Aufträgon bostons ompfohlou.

[603] 3-2 Achtungsvoll A . f V l t ^ G s .

(is*) Depots in allen Apotheken Krains. u-a

GastlThee.
Ein Paket

8 O oder S O 1er.

Milde und vorliisslich wirkend bei (Jiclit, Brust-, I
Magen- und Leberleiden, IlaiitausscIiHtjren etc I

Man aclito darauf, den ochton GastlB Blut- I
relnlgungs - Thee zu bokoiumou, da violo Nach- I
ahhmngon oxistiorou. Auf joder Etikette muss sich I
dor Obelisk als Schutzmarke befinden. I

In XialToaclh. boi Herrn J. v, Trnköczy. I

Olstiilerie der Abtei zu Fšcamp (Frankreich)
VERITABLE LIQTJETJR,

BENEDICTINE
der Benedictiner Mönche

Vortrefflich, tonlach, den Appetit und die Verdauung befoerdernd

il%! VKUITABLE LIQUEUR BENEDICTINE Man achte darauf, daaa
M Brcvctčc cn francu et ä. l'Etran&r. s l c h auf Jeder Flasche die
'iBfli /jj) ^, viereckige Etiquette mit dor
'I'M I i^7Cšft(yr<(t<***) OAST***' Untursclirli't des Qenerad-
••''• I I < = ~ ^ _ ^ j P | Directors befindet.

Man llndetdeneelitonBENEDiCTiWERraqueur fool NachKenannteni
'lie sicli Sfhrirtlicli verplUchUt haben, koine Nachahmung z\\ verkaufen-

v | O/(i XMstillorle der Abtei i a Fecamp fahrizirt fornor : das ALCOO1
m a« MENTHE und das BAIT do M£LISBB dor Benudtetlner
** Mounctao, ganz verzOgliohe und musserst iesundholtsscBrderndo Produkt«.

In L a i l > n c h zu habon boi Rudolf Kirblsch, Confiseur, und Anton (Jnesdiia
Witwe, Cafo Elefant. (5302) 10—6

Auf zu mir!
Hab' das grösste, billigste, untor Garantie an Güto im In- und} Aus-

lande uniibortrefflicho Waroulager von allen erdonklichon ,:

Scheren, Messern, chirurgischen u. 1h ierärztlichen In-
strumenten,', Schneidewaffen, JPechtrequisiten it. Schlitt-

schuhen aller Systeme
und Hundorte vou Artikeln, die besonders geeignet sind zu Namenstags-, G«burts-,
tags- und Braut - Geschonkon, Boston u. s. w. Ferner kann ich auch allo9 lu
mein Fach Einschlagondo machen, vraa ich nicht am Lager habo.

Fabrikant chirurgischer Instrumente, Feinzoug-, Massor- und Waffouschmiod
in Laibach, (4s\i) n

ausgezeichnet mit Ehrenanerkennungen, Diplomen, Medaillen, Staatsmedaillen etc.

3proc. Prämien-Obligationen
der k. k. priv. allgem.

österr. Boden - Credit - Anstalt
nächste Ziehung am 15. Februar 1883

Haupttreffer fl. 50000
sind stets zum Tagescourse zu haben (263) 9

in der Wechselstube
l & MM I I in Laib ach.

Krainische Escompte-flesellschaft.
Die siebente ordentliche Generalversammlung

der Actionäre der „Krainischen Escompte - Gesellschaft"
wird in Laibach am 8. März 1 8 8 3 um 4 Uhr nachmittags im eigenen Geschäftsiocale: Rathhausplatz

Nr. 19, stattlinden.

Tagesordnung:
1.) Bericht des Verwaltungsrathes über den Geschäftsbetrieb in der Zeit vom 1. Jänner bis 31. De-

zember 1882 und Vorlage der Bilanz.
2.) iBericht des Revisionsausschusses.
3.) Beschlussfassung über die Verwendung des erzielten Reingewinnes.
4.) Wahl von zwei Verwaltungsräthen.*
5.) Wahl von drei Mitgliedern in den Revisionsausschuss zur Prüfung des Jahres-Bilanzabschlusses

pro 1883 (§ 40 der Statuten).

Die stimmfähigen Herren Actionäre, welche an dieser Generalversammlung theilzunehmen wünschen,
werden ersucht, im Sinne der §§ 13 und 14 der Statuten** ihre Actien sammt Coupons bis spätestens
26. F e b r u a r 1883 bei der Gesellschaftscasse in Laibach gegen Bestätigungsschein zu hinterlegen und die
Eintrittskarte für die Generalversammlung in Empfang zu nehmen.

Laib ach am 10. Februar 1883. Der Verwaltungsrath.

* Laut § 25 der GesollschaftsstatutoH sind nach droijührigor Functionsdauor zum Austritto bestimmt die Horron Jos . Kor din und
F. M. S c h m i t t , wolcho jedoch wiodor wählbar Bind.

** § 13. D«r Bositz von je fünf Action gowührt eino Stimmo in dor Gonoralvorsaminlung. Stimmberechtigt sind nur jono Actionüre, wolche
ihro Action mit don nicht fälligen Coupons wonigstona 10 Tago vor dorn Zusammentreten der Vorsammlnng boi dor GosollschaftscaRSO doponiort habon.

§ 14. Ein Actioniir kann ßoin Stimmrocht in dor Gonoralvorsaminlung ontwedor porsünlich odor durch oinen andern stiminborochtigton
Actiouär ausüben. Mindorjührigo und donsolbon gloichgeachtoto Porsonon werden durch ihro gosotalichon Vortretor, Frauon durch gowählto Bovoll-
mächtigto und juristisoho Personen durch ihro goaotzlichon Ropräaontanten vortroton, wonn dioso auch nicht Actionäro sind.

(Nachdruck wird nicht honoriert.) f.r)99] 2 - 1

Druck und Verlag von Jg. v. Kleinmayr K Fed. Vamberg.


